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Bürgerverein Duisburg-Neudorf e.V.

MEDIENSERVICE  


Verkauf in der Einschornsteinsiedlung doch nicht abgeschlossen 

Vivacon AG Aufsichtsrat zog Option des Rücktritts
Die VIVACON AG hatte Ende Juli die seit 1928 bestehende denkmalgeschützte Wohnanlage in der Einschornsteinsiedlung in Duisburg-Neudorf erworben. Die 191 Wohnungen mit einer Gesamtwohnfläche von 12.875 qm, in einem über 20.300 qm großen Gartengrundstück wurden von der Bremerischen Gesellschaft für Stadterneuerung mbH für 6,2 Mio. Euro verkauft.
Die Wohnungen sind aufgeteilt in 41 Mehrfamilienhäuser im Bauhausstil mit Zwei- bis Vierzimmerwohnungen. Die Wohnungen haben bei einer Größe zwi​schen 43 und 75 qm alle eine Loggia.

Der Kaufvertrag enthielt einen Gremium-Vorbehalt (Option des Rücktritts durch Veto des Aufsichtsrates der Vivacon AG). Der Aufsichtsrat machte von diesem Veto Ende der vergangenen Woche Gebrauch. „ Es ist zum ersten Mal in der Geschichte des Unternehmens von dieser Option Gebrauch gemacht worden. Ein Grund ist unser Kauf von 1529 Wohnungen von Cerberus/ Whitehall - denkmalgeschützter Bestand in Berlin/Schöneberg - erworben im Oktober in Berlin. Unsere Architekten hatten die Neudorfer Immobilien als gut bewertet, das Waschhaus haben wir mit einem gewissen Charme betrachtet und hätten gern das Konzept des Bürgervereins umgesetzt. Daran hatte es nicht gelegen“, begründete Vivacon-Justitiar Roland Meyer den Rückzug.

Somit blieben die gesamten Einheiten (vorerst) bei der Bremerischen Gesellschaft für Stadterneuerung mbH. Für den Bürgerverein bedeutet dies ein erheblicher zeitlicher Rückschritt in Hinsicht auf den Zustand des Waschhauses, mit dem der Denkmalschutz der gesamten Siedlung – so die Duisburger Denkmalschützer unisono – steht und fällt. Nachdem im Frühjahr ein Kölner Architekt zunächst den Zuschlag erhalten hatte, die Geldinstitute – hier die Sparkasse - aber mit sehr eingeschränktem Finanzierungskurs dem Architekten die Finanzierung nicht zusicherten, kam der vormalige Mitbieter Vivacon AG zum Zuge. Nach nun zehn Monaten der Verkaufsverhandlungen beginnt alles von vorn. 
Der Bürgerverein Duisburg-Neudorf macht keinen Hehl daraus, dass er mit einem heimischen Investor glücklicher wäre, vor allem was den Erhalt der Wohnungsbestände sowie die zeitnahe Sanierung des Waschhauses angeht. 
Harald Jeschke
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